
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (04:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse

TTV Au am Rhein : TTC Iffezheim II 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte dank Schneider für den TTC Iffezheim II in der 
Herren Bezirksklasse

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf der TTV Au am Rhein am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den TTC Iffezheim II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Franke /
Schneider. Bemerkenswert war, dass der TTC Iffezheim II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Weßbecher / Funk die Begegnung gegen Pallek /
Renschin mit 1:3 verloren. Unglücklich waren Bossert / Hettel in der Begegnung gegen Franke /
Schneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Weßbecher / Kölmel gewannen gegen Seide / Merkel mit 3:2. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste
daraufhin Timo Weßbecher wiederum beim 8:11, 6:11, 11:3, 4:11 gegen Elmar Franke und er konnte
das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Match. Lukas
Bossert hatte am Nachbartisch gegen Rainer Pallek bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Es dauerte eine Weile,
bis Bertram Hettel den Fünf-Satz-Sieg gegen Marcus Seide unter Dach und Fach hatte. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen Jan Funk letztlich auf Lager, um Jochen Schneider
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ralf Weßbecher war in der Partie gegen
Theo Merkel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Nico Renschin hatte Jürgen Kölmel nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Timo Weßbecher konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Rainer Pallek beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Elmar Franke war am Nachbartisch der
Gastgeber Lukas Bossert, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bossert mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bertram Hettel verlor seine Partie hingegen
gegen Jochen Schneider nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 9:11. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Keinen Zähler beisteuern konnte Jan Funk im Match gegen
Marcus Seide, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierte indes Ralf Weßbecher beim 3:2 gegen Nico Renschin, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Jürgen Kölmel konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Theo Merkel beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Das folgende Doppel zwischen Weßbecher / Funk und Franke / Schneider endete wiederum
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den TTC Iffezheim II war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Au am Rhein nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TB Bad Rotenfels II am 20.09.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Iffezheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV Gernsbach am
29.09.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Au am Rhein

Doppel: Weßbecher / Funk 0:2, Bossert / Hettel 0:1, Weßbecher / Kölmel 1:0 
Einzel: T. Weßbecher 1:1, L. Bossert 1:1, B. Hettel 1:1, J. Funk 0:2, R. Weßbecher 2:0, J. Kölmel 1:1 

 TTC Iffezheim II
Doppel: Franke / Schneider 2:0, Pallek / Renschin 1:0, Seide / Merkel 0:1 
Einzel: R. Pallek 1:1, E. Franke 1:1, J. Schneider 2:0, M. Seide 1:1, N. Renschin 1:1, T. Merkel 0:2


